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Die' Richtungsanzeige an Landwirtschaftstraktoren

Beim Mitführen sichthemmender
Ladungen muss das Abbiegen
mit einer Vorrichtung angezeigt
werden. Als gesetzliche Minimalanforderung

zur Richtungsanzeige gilt
die «Winkkelle».

Die Kellen zum Anzeigen der
Richtungsänderung müssen eine
rechteckige, beidseitig reflektierende Tafel

von mindestens 20 cm Länge und
10 cm Höhe aufweisen, die auf
rotem Grund einen weissen, nach aussen

gerichteten Pfeil zeigt.

Weitere Möglichkeiten sind:

Blink- und Sp i e ge I ge räte
oder am Fahrzeug montierbare R i ch-

tungsanzeiger, die sich beliebig

ausziehen und ausschwenken
lassen. Diese Geräte müssen so weit
ausziehbar sein, dass sie auch beim
Mitführen von Heu- und Strohfudern
(max. Breite 3,5 m) von hinten sichtbar

sind. Es sollen nur vom IMA

Schema zur Installation einer Blinklichtanlage:

1) Vorderes Blinklicht gut ersichtlich
2) Schluss- und Blinklicht maximal 1,20 m

Höhe über Boden
3) Rote Rückstrahler rund, 6, 8 cm 0 oder

rechteckig, 100 cm2 Fläche, maximal 80

cm Höhe über Boden
4) Stecker nach DIN 72577 z. B. Bosch

VM/TL 7 A1, 7-poJig.
5) Kabelschlaufe.
6) Weisse Rückstrahler rund 6, 8 cm 0

oder rechteckig von mindestens 40 cm2

Fläche.
7) Rote, dreieckige Rückstrahler von

mindestens 15 cm Seitenlänge, maximal
80 cm Höhe über Boden.

Zeichnung: Fritz Buchser, Zürich-Leimbach.

geprüfte Richtungsanzeiger
verwendet werden.

Die wohl beste und sicherste
Richtungsanzeige ist die Blinklichtanlage,

vorausgesetzt, dass sie
nicht nur am Traktor, sondern auch
an den Anhängern montiert wird.
Ausschlaggebend ist ebenfalls die

=2fct
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Fest angebrachte Schluss- und

Blinklichtanlage.
Jeder Wagen mit Blinklichtanlage

sollte hinten eine Steckdose
aufweisen, damit auch weitere
Anhänger angeschlossen
werden können.

Art der Montage. Grundsätzlich
genügen für landwirtschaftliche
Fahrzeuge und Anhänger 7-polige Kabel
und Stecker. Bei der Anschaffung
von Blinklichtanlagen sollen im

Interesse einer baldigen Normalisierung

nur Stecker nach DIN 72577

(z. B. Bosch VM/TL 7A1 7-polig)
berücksichtigt werden.

Es ist nicht mehr empfehlenswert
Scintilla-Stecker anzubringen, da die
Firma diese Stecker nicht mehr her¬

stellt. Es ist aber durchaus möglich,
dass bei Wiederverkäufern noch

Restposten vorhanden sind. Verlangen

Sie ausdrücklich nur noch DIN-
Stecker (z. B. Bosch, Hella, 7-polig).
Fahrzeuge ausländischer Herkunft
sind schon seit einiger Zeit mit diesen

Steckern ausgerüstet.
Für diesbezügliche Fragen wenden

Sie sich an die Beratungsstelle
für Unfallverhütung in der Landwirtschaft,

IMA, Brugg. H.R.

PEROL SPEZIAL Motor-Oil
ist preiswert u. sparsam im Verbrauch
Tschupp & Cie AG., Ballwil/Luzern

Nur das Beste

ist gut genug

Lieferant des Traktoren-Verbandes der Kantone Aargau. Luzern, Ob- u. Nidwaiden

Motorrechen AGRAR
Mit keiner (andern Heuemtemaschine erreichen Sie eine so grosse Vielfalt von
Arbeitsmöglichkeiten. Graszetten, Wenden, 3 Mahden in einem Arbeitsgang, Ausbreiten der Ga-
belmähdli, grosse Mahden erstellen. Und wie exakt der AGRAR-Motorrechen die einzelnen

Arbeiten ausführt! Mit dem praktischen Anhängestück ist die Maschine am Traktor
rasch angeschlossen. Sie kann aber auch an die Dreipunktaufhängung geliefert werden.
Verlangen Sie den ausführlichen Prospekt.

Fabrik landw. Maschinen AG., Wil SG Tel. (073) 6 01 21
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Mit WELG E R- Ballenpressen
aufnehmen, laden und pressen
in einem Arbeitsgang

/grar

Hochdruck-Aufsammelpresse
AP-12. Übersichtlich und
platzsparend lassen sich die
Ballen auf dem Wagen laden
und in der Scheune
aufschichten. Antrieb durch Zapfwelle

oder Aufbaumotor.
Saubere Futteraufnahme,
gleichmässige Pressung.

Niederdruck-Aufsammelpresse
WSA-350. Die

meistgekaufte Ballenpresse in der
Schweiz, dank ihrer
handlichen, für unsere Verhältnisse
geeignete Bauart.

Fabrik landw. Maschinen AG Wil SG

Senden Sie mir Prospekte der
WE LG E R-Aufsammelpressen
Name

CÛ Adresse.

Verlangen Sie ausführliche
Prospekte. Es lohnt sich, über
die WE LG ER-Pressen
genau orientiert zu sein.
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